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geglichen Einbürgerung nach mindestens
fünf Jahren Wohnsitz in der Schweiz und
nach drei Ehejahren. Ein Schweizer Bür-
ger und sein ausländischer Ehegatte dürf-
ten nicht aus der Schweiz ausgewiesen
werden.
Zum andern würde ein Kind, dessen Eltern
miteinander verheiratet sind und dessen
Vater oder Mutter Schweizer Bürger ist,
bei der Geburt das schweizerische Bürger-
recht erwerben.
Und schliesslich würde weder die Heirat
mit einem Ausländer noch diejenige mit
einem Schweizer für die Frau den Verlust
ihres Bürgerrechtes bedeuten, sie würde
in jedem Fall ihr Kantons- und Gemeinde-
bürgerrecht behalten.

Damit die vorgeschlagenen Änderungen
rechtskräftig werden, müssten Artikel 44
und 54 der Bundesverfassung und ver-
schiedene Bundesgesetze revidiert werden.
Doch bis es so weit ist, werden noch viele
Wenn und Aber vorgebracht und der pat-
riarchalische Standpunkt von der Einheit
des Bürgerrechts in der Familie beharrlich
verteidigt werden.

Unesco-Bericht —
leicht lesbar gemacht
Der Bund Schweizerischer Frauenorgani-
sationen hat eine Kurzfassung der Unes-
co-Untersuchung über die Stellung der
Frau in der Schweiz herausgegeben. Auf
knapp 60 Seiten werden die wesentlich-
sten Aussagen der soziologischen Ana-
lyse leicht lesbar zusammengefasst und
durch Tabellen mit statistischen Angaben
ergänzt. Ein Querschnitt über Pressekom-
mentare zur Studie bildet den Abschluss.
Die vom Soziologischen Institut der Uni-

versität Zürich ausgearbeitete Untersu-
chung enthält zwar aufschlussreiche Er-
gebnisse über die Benachteiligung der
Frau auf gesellschaftlichem, rechtlichem
und wirtschaftlichem Gebiet, aber sie ist
für den Laien nur schwer verständlich.
Das gleiche gilt für die von den Autoren
redigierte Kurzfassung. Damit alle Frauen
und Männer, denen die Gleichstellung der
Frau ein Anliegen ist, Zugang zur wissen-
schaftlichen Untersuchung finden und da-
mit diese wirklich Ausgangspunkt zu einer
Diskussion auf breitester Basis werden
kann, hat der Bund Schweizerischer
Frauenorganisationen Dorothea Hänni-
Schnyder (Bern) beauftragt, die komplexe
Materie leicht fasslich zu gestalten. Im
Gegensatz zum Originalbericht, der nur in
deutscher Sprache vorliegt, ist die vom
BSF herausgegebene Version in Deutsch
und Französisch erhältlich. Die Überset-
zung besorgte Perle Bugnion-Secretan.
Beide Ausgaben können beim Bund
Schweizerischer Frauenorganisationen,
Winterthurerstrasse 60, 8006 Zürich, zum
Preis von Fr. 4.— bezogen werden.

Volkshochschule
Nachdem die Zürcher Volkshochschule im
Winterprogramm einen Kurs über die «Psy-
chologie des Mannes» ausgeschrieben und
die Frauen davon ausgeschlossen hatte
— der Kurs konnte schliesslich wegen Er-
krankung des Dozenten nicht durchgeführt
werden — befasst sie sich im Sommerse-
mester 1975 mit der «Stellung der Frau in
der Schweiz» — erfreulicherweise ohne
Ausschluss der Männer. Zur Behandlung
kommen Vorstellungen, Vorurteile, Bestre-
bungen, Emanzipation und Repression,
psychologische Aspekte, Erziehung, Schu-
lung, Bildung, die Stellung der Frau in der
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